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Kunst – Nicht nur zur documenta!
Auch außerhalb der documenta-Jahre präsentiert Kas-
sel Arbeiten wichtiger documenta-Künstler in der städ-
tischen Artothek. Während der documenta 13 waren die 
Stadtbibliothek im Rathaus und die Jugendbücherei im 
Dr. Aschrott-Wohlfahrtshaus Standorte der Ausstellung. 
Der norwegische Künstler Matias Faldbakken präsentierte 
seine Arbeit »Untitled (Book Sculpture)«. 

Die Artothek ist an die Stadtbibliothek Kassel angegliedert und 
verfügt über eigene Räume am Karlsplatz. Ein gewichtiger Teil 
des Anfangsbestandes stammt aus dem Nachlass des documen-
ta-Begründers Arnold Bode. Zum 75. Geburtstag Bodes hatten 
1975 zahlreiche documenta-Teilnehmer künstlerische Arbeiten 
gestiftet. Von diesen aus seinem Nachlass stammenden Arbei-
ten sind heute – gemäß Bodes Anliegen, Kunst für alle zugäng-
lich zu machen – viele in der Artothek auszuleihen.

Ihr Bestand reicht von Werken renommierter Künstler der 
Klassischen Moderne wie Matisse, Picasso, Kandinsky und Cha-
gall bis zu prominenten documenta-Teilnehmern wie Christo 
und Richard Hamilton. Neben den großen Namen der inter-
nationalen Kunstwelt sind aber auch Werke junger Künstlerin-
nen und Künstler der Region vertreten. Waren 1990 rund 150 
Kunstwerke in der Artothek zu entleihen, so umfasst der Be-
stand heute über 450 Werke. Die größte Gruppe bilden Malerei 
und Grafi k, daneben gibt es aber auch zahlreiche Fotografi en, 
Kleinskulpturen und Objekte.

Voraussetzung für die Ausleihe von Kunstwer-
ken ist ein Mindestalter von 18 Jahren und der 
Besitz eines gültigen Bibliotheksausweises.

Im Gegensatz zu anderen Artotheken in Deutschland versteht 
sich die Kasseler Artothek als reine Sammlung. Die Arbeiten 
können nur entliehen, aber nicht erworben werden. Zur Erwei-
terung dieser Sammlung stellt die Dr.-Wolfgang-Zippel-Stif-
tung jedes Jahr Mittel für den Ankauf von Arbeiten regiona-
ler Künstler zur Verfügung. Unregelmäßig profi tiert sie auch 
von Schenkungen und Leihgaben. Alle Arbeiten mit Fotos sind 
im WebOPAC der Stadtbibliothek Kassel einzusehen unter 
https://bibliothek.stadt-kassel.de/search.aspx .

Regelmäßig präsentiert sich die Kunstleihe mit Ausstel-
lungen an wechselnden Orten im Stadtgebiet, beispielsweise 
im Landgericht, im Kreishaus des Landkreises Kassel, im Rat-
haus, im Evangelischen Forum, in der Musikakademie »Louis 
Spohr« sowie in der documenta-Halle und verschiedenen Ca-
fés der Stadt. Dauerleihgaben befi nden sich in der Hessischen 
Staatskanzlei Wiesbaden sowie im Bundessozialgericht Kassel.

Die Artothek der Stadt Kassel wurde im April 1990 eröff -
net. Die Idee dazu hatte Hubert Gassner (1989 bis 1992 Lei-
ter des documenta-Archivs). Grundstock für den Bestand 

bildeten Arbeiten regionaler Künstler, ausgewählte Druck-
grafiken aus der Städtischen Sammlung und Werke der 
Arnold-Bode Stiftung.

Mindestalter: 18 Jahre

Voraussetzung für die Ausleihe von Kunstwerken ist ein Min-
destalter von 18 Jahren und der Besitz eines gültigen Biblio-
theksausweises der Stadtbibliothek Kassel. Die Ausleihe kos-
tet inklusive Versicherungsgebühr zehn Euro pro Exponat für 
den Zeitraum von zwei Monaten. Eine zweimalige Verlänge-
rung der Ausleihfrist ist möglich, sofern das Kunstwerk nicht 
von anderen Nutzerinnen und Nutzern reserviert wurde.

Weitere Informationen zur Artothek unter http://
stadtbibliothek.kassel.de/miniwebs/stadtbibliothek/22186/
index.html
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